Unterrichtseinheit
 'Wald: Natur oder Nutzfläche?'
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Nationalratsdebatte

Rolle Direktorin der Elektrizitätswerke (FDP)
Situation:
Sie sind Ingenieurin und Besitzerin von Kommunikationsgesellschaften und Direktorin der Elektrizitätsgesellschaft Ihres Kantons in den Voralpen. Eine gesicherte, günstige Energieversorgung ist Ihnen und auch Ihrer Partei (FDP) sehr wichtig, damit die Wirtschaft produzieren kann. Die Erdöl-Abhängigkeit der Schweiz sehen Sie als grosses Problem, das ein neues AKW lösen könnte, doch will das Volk kein Endlager in ihrem Kanton. Vielleicht wäre die Gelegenheit günstig, ein Grossprojekt für ihren Kanton unter ihrer Leitung zur Umwandlung von Holz in elektrische Energie einzuleiten. Der Regierungsrat ihres Kantons wäre bereit, sich mit zwei Millionen daran zu beteiligen. Sie möchten dann die Holzlagersilos auch für Antennenanlagen brauchen.

Ihre Ziele sind

-
20 Mio. Franken für ein Pilotgrossprojekt Holzkraftwerk mit Wärmeverbund (nur in Ihrem Kanton!)

-
das Sturmholz soll im Wald mit Prozessoren geerntet und zu Energieschnitzeln zerkleinert werden. Dazu braucht es 50 Mio. Franken unverzinsliche Investitionsdarlehen für die Anschaffung der Maschinen.

-
Sturmholz soll als Hackschnitzel in einfachen Grosssilos aus Holz im Wald gelagert werden; für die Grosssilos soll mit einem Architekturwettbewerb eine optimale Gestaltung in Form von Mahnmalen von etwa 100m Höhe mit Aussichtsplattform gesucht werden; das würde noch 6 Mio. Franken für den Wettbewerb und 200 Mio. für 50 Holzsilos brauchen.

Argumente

könnten sein

-
Geld soll effizient für ein billiges, universell einsetzbares Produkt mit Langzeitnutzen eingesetzt werden (Energie- oder Industrieholzschnitzel)

-
Einsatz von Grossmaschinen schont Arbeiter

-
aufgrund von Klimaverschiebungen und höherem Holzvorrat in den Wäldern ist mit weiteren grossen Windwürfen zu rechnen; Investitionen werden auch in Zukunft nutzbringend sein

